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Materialliste für den Modellbau (Vorschläge) 
  

Modelliermasse 

Modelliermassen aus: 50% Hagalith und 50% Gips 
(Mischung eignet sich zum Modellieren von größeren Flächen und trocknet nach ca. 30 bis 60 Minuten). 

 

Modelliermasse für kleine Dinge: Knete, Ton, Fimo oder Salzteig etc.  
  
  
  
 
Holz 

Holzreste (von Spanplatten, Brettern etc.)  

Rundhölzer (verschiedene Durchmesser)  

alte Bausteine, Bauklötze  

Schaschlikspieße und Zahnstocher  

  

  

  
 
Papier und Pappe 

weißes und buntes Papier in normaler Stärke  

Tonpapier in verschiedenen Farben  

Krepppapier in verschiedenen Farben  

Pappe  

Wellpappe  

  

  

  
 
Befestigungsmaterial 

Holzschrauben  

Nägel  

Reißzwecken  

Nadeln  

Blumendraht/Rödeldraht  
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Bastelmaterialien 

Bind- und Paketfaden (verschiedene Stärken)  

Wolle/Wollreste  

Stoff/Stoffreste  

Pfeifenputzer  

Strohhalme (bunt und naturfarben)  

Korken  

Eierkartons  

Pappkartons  

Klopapierrollen  

Metall-/Aluminiumreste  

Folie/Plastiktüten  

Leerrohr, geriffelt  

Schlauch/Schlauchreste  

Gipsbinden  

Abfallmaterialien („gelber Sack", Apfelsinennetze, Schachteln, Plastikkörbchen etc.)  

Naturmaterialien (Äste, Blätter, Rinde, Steine etc.)  

Material zum Streuen und Auslegen (Sand, Modellbaurasen oder Sägespäne etc.)  

  

  

  
 
Klebestoffe 

Alleskleber  

Holzleim  

Klebeband (Tesafilm, Kreppband, Paketklebeband)  

evtl. Tapetenkleister  

  

  

  
 
Farben 

Abtönfarbe (in verschiedenen Farben) ist sehr geeignet und günstiger als Finger- oder Plakafarbe  

Buntlack  

Sprühfarbe  
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Werkzeug/Hilfsmittel 

Pinsel (Borsten- und Haarpinsel, verschiedene Stärken)  

Marmeladengläser oder Pappbecher (als Wasser- und Farbgefäße)  

Gipsmollen (zum Verteilen der Modelliermasse)  

Spachtel  

Wassereimer  

Sägen und Sägeblätter (Fuchsschwanz-, Laub- und Puksäge)  

Schraubendrehersatz  

Bohrerersatz  

Hammer  

Lineal/Zollstock  

Zangen (Kneif-, Kombi-, Rundzange)  

Stechahle  

Schraubzwingen  

Seitenschneider  

Scheren (verschiedene Größen)  

Tacker (plus Klammern)  

Schneidemesser  

  

  

  

  

  
 
Unterlagen, auf denen die Modelle gebaut werden 

dicke Pappunterlage 
(mehrfach geklebte Schichten) oder dünne Holzplatten (etwa 120 x 60 cm) 
Achtung: Bei den Unterlagen muss unbedingt darauf geachtet werden, dass sie nicht zu schwer sind, 
sonst können die Modelle später kaum transportiert werden! 

 

 
Weiteres 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 


